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Seggenriedkomplex SSO von Küsserow
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Kuppiges Peenegebiet mit Mecklenburger Schweiz
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Vegetationseinheiten
Sumpfseggen-Ried, Uferseggen-Ried, Großseggen-Grauweiden-Gebüsch, Sumpfreitgras-Ried, Igelkolben-Kleinröhricht

Habitate + Strukturen

Beschreibung / Besonderheiten

Wertbestimmende Kriterien

X

Artenreichtum (Flora)

Vorkommen seltener / typischer Tierarten

seltener / gefährdeter Pflanzenbestand

seltene / gefährdete Pflanzengesellschaft

natürliche / naturnahe Ausprägung des Biotops

gute Ausbildung eines halbnatürlichen Biotops

typische Zonierung von Biotoptypen

Struktur- und Habitatreichtum

vielfältige Standortverhältnisse

historische Nutzungsformen

aktuelle Nutzung

Flächengröße / Länge

Umgebung relativ störungsarm

landschaftsprägender Charakter

Trittsteinbiotop / Vernetzungsfunktion

Gefährdung

Empfehlung

keine Gefährdung X
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lfd. Nr. im Biotopverzeichnis

19945

X

Das Gebiet liegt etwa 600m süd-südöstlich vom Ortskern Küsserow innerhalb einer flachen Senke. Die Senke wird von Ackerland umgeben, 
welches aber nicht direkt an den Biotopkomplex angrenzt. Westlich neben dem Biotopkomplex befindet sich ein entwässerter 
Grünlandbereich, nördlich und östlich schirmt ein Grauweiden-Gebüschsaum das Gebiet vom Acker ab, südlich übernimmt ein 
Brennesselsaum diese Funktion. Innerhalb des zu beschreibenden Gebietes ist ein westlich gelegenes feuchtes Sumpfseggen-Ried 
vorherrschend. Ebenfalls als feucht wird das südöstlich gelegene Sumpfreitgras-Ried eingeschätzt. Nördlich davon befindet sich ein nasser 
Bereich. Im Norden und Osten liegt das sehr feuchte Großseggen-Grauweiden-Gebüsch. Ob das Gebiet an ein unterirdisches Drainsystem 
angeschlossen wurde, kann nur vermutet werden. Falls ja, sollte es verschlossen werden. Das Gebiet würde man damit aus Sicht des 
Naturschutzes weiter aufwerten.
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mäßig trocken

wechselfeucht

frisch

feucht

sehr feucht

naß

offenes Wasser

quellig

Substrat
 k    g

Trophie
k    g

Wasserstufe
k    g

g

Relief
k    g

g

eben

wellig

kuppig

dünig

Berg / Rücken

Riedel

Flachhang <= 9°

Steilhang > 9°

Nische

Senke / Strecksenke

Kerbtal

Sohlental

Exposition
k    g

N

NO

O

SO

S

SW

W

NW

STANDORTMERKMALE ( k - kleinflächig, g - großflächig )

Nutzungsintensität
 k    g

NUTZUNGSMERKMALE ( k - kleinflächig, g - großflächig )
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intensiv
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aufgelassen

keine Nutzung

Nutzungsart
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Acker

Wiese

Weide

forstliche Nutzung
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Fischerei

Angeln

Erholung

Kleingartenbau

Erwerbsgartenbau

Ferienhäuser

Bodenentnahme

Verkehr

Ver- / Entsorgungsanlage

sonstige Nutzung:

Umgebung
 k    g

g

Acker / Gartenbau

Ackerbrache

Grünland. intensiv

Grünland, extensiv

Laub- / Mischwald

Nadelwald

Feuchtwald / -gebüsch

Gehölz

Röhricht / Feuchtbrache

Hochstauden / Ruderalflur

Graben

 k    g

Fließgewässer

Stillgewässer

Trockenbiotop

Grünanlage / Kleingarten

Weg

Straße, Parkplatz

Bahnanlage

Gewerbe / Industrie

Silo / Stallanlage

Gebäude / Siedlung

Spülfeld / Halde

Bodenentnahme

Pflanzenarten dominant ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Pflanzenarten ±zahlreich ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Pflanzenarten vereinzelt ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Angaben zur Fauna

Verwendete Unterlagen
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Carex acutiformis

Salix cinerea Calamagrostis canescens Carex riparia Phalaris arundinacea
Sparganium erectum

Cirsium arvense Iris pseudacorus Lemna minor Lycopus europaeus
Oenanthe cf aquatica Polygonum amphibium Rorippa amphibia Typha latifolia
Urtica dioica Brachythecium rutabulum


